
anwesende MdStuRa: Clemens Beck, Meike Boldt, Philipp Borchers, Lars Peter Engels, Dorothea Forch, Hatto 
Frydryszek, Cornelius Golembiewski, Markus Hammerschmidt, Christian Hanke, Markus 
Henseler, Johannes Krause, Tristan Kreuziger, Johanna Lehmann,Jenny Markert, Marcus D. D. 
Müller, Maxi Scheibner, Vincent Schmidt, Michael Siegmann, Karl Spitz, Sebastian Uschmann, 
Johanna Schuchmann, Julia Walther, Karin Wirthgen 

Entschuldigt: Tim Kappelt

ruhendes Mandat: -

Unentschuldigt: Vanessa Krimmel, Oliver Moisich, Ilknur Üreyen

beratende Mitglieder: Marcel Eilenstein, Janine Eppert, Pauline Fröbel, Mandy Gratz, Peter Held, Stephan Herold,
Christopher Johne, Antje Oswald, Malte Pannemann, Anika Rehe, Johannes Struzek, 
Carola Wlodarski-Simsek, Annie Srowig 

Gäste: Florian Rappen,  Paula Georgi, Moritz Hellmich, Steven Hartung, Bernadette Mittermeier, Hauke
Rehr, Björn Lorenz, Konrad Gehring, Anja Friedrich, Sebastian Glöckner, David Marhold, Maria 
Richter, Marcel Neumann, Tino Pape, Hagen Köhler, Jonathan Eibisch, Tarek Barkouni, Niclas 
Seydack, Peter Gericke, Stephanie Borck, Thomas Lieske, Stefan Palenta, Karl Drummer, 
Michael Haupt, Martin Schmidt, Julia Knips, Christoph Worsch 

Sitzungsleitung: Daniel Münch & Christopher Johne, Carola Wlodarski-Simsek, Julia Walther

Protokollantin: Antje Oswald

Sitzungsort: Senatssaal, UHG
 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 16:09 Uhr.

TOP 1 Begrüßung (Wahlvorstand) 

Daniel Münch (Wahlvorstand) eröffnet die heutige konstituierende Sitzung des neuen Gremiums des Studierendenrates der FSU Jena. 

Er heißt alle Anwesenden herzlich willkommen. Es sind sehr viele erschienen, das empfindet er als sehr erfreulich. Die Sitzung findet heute 
im Senatssaal statt. Er gibt Hinweise zur Hausordnung und zu den Brandschutzbestimmungen. 

Daniel Münch und Christopher Johne leiten als Wahlvorstand die heutige Sitzung und erläutern die Vorgehensweise der Sitzung. Der Rektor
wird um 16:30 Uhr erscheinen und ein paar Worte zur Begrüßung äußern. 

Der Oberbürgermeister Dr. Albrecht Schröter und der Geschäftsführer des Studentenwerkes Herr Dr. Ralf Schmidt-Röh
sind ebenfalls eingeladen worden, leider gab es von ihnen keine Rückmeldung, ob diese sie heute hier erscheinen werden. 
Daniel Münch verliert noch ein paar Worte zum Status als Gremiumsmitglieder und informiert, welche Rechte und Pflichten jedes Mitglied 
mit diesem Ehrenamt inne hat.

Des Weiteren bedankt er sich bei dem bisherigen Vorstand für seine Tätigkeit. Leider ist nur Janine Eppert anwesend. Sie erhält vom 
Wahlvorstand einen Blumenstrauß als Dank für Ihre Mühen in der letzten Legislatur.

Die  Studierendenschaft  der  FSU  Jena  ist  gemäß  § 72  Abs. 1  ThürHG  eine  Teilkörperschaft  des  öffentlichen  Rechts.
Seite 1 von 6

Studierendenrat

Wahlvorstand Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Telefon: 0 36 41 · 93 09 98
Telefax: 0 36 41 · 93 09 92
vorstand@stura.uni-jena.de

Beschlussprotokoll der

Studierendenratssitzung

am 10.10.2013

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena



TOP 2 Grußworte

a) Oberbürgermeister

Dr. Albrecht Schröter ist leider nicht anwesend.

b) Rektor, Prof. Dr. Klaus Dicke

Er begrüßt die neuen Stura-Mitglieder und wünscht ihnen sowie allen Gästen eine gute konstituierende Sitzung. Gleichzeitig bedankt er sich
bei denjenigen, die sich erneut mit Engagement dem StuRa widmen. 

Herr Prof. Dr. Dicke beobachtete mit Sorge die letzten Wahlergebnisse. Er hat im Senat gesagt, dass er bereit ist, gemeinsam mit dem 
Studierendenrat zu überlegen, was man daran ändern kann. Es sollte allen daran gelegen sein, hier etwas zu ändern. Er persönlich würde 
sich sehr über eine Diskussion diesbezüglich freuen.

In den ersten Wochen des Semesters muss über Einsparungen gesprochen werden. Der Freistaat Thüringen muss bei seinen Zuschüssen 
im Zeitraum von 2010 bis 2020 von 9,5 Mio. Euro auf 7,5 Mio. Euro herunter gehen. Hinzu kommt der Wegfall von Bundesmitteln. Dies hat 
zur Folge, dass die Mittel, die der Friedrich-Schiller-Universität zur Verfügung stehen weit unter dem bleiben, was in den letzten Jahren zur 
Verfügung stand. Das muss umgesetzt werden. Des Weiteren ist eine Ausfinanzierung ab 2016 vorgesehen. Über konkrete Einsparungen 
wird man sich in den nächsten Wochen verständigen müssen.

Der Rektor hofft auf konstruktive Gespräche, um eine finanzielle Absicherung der FSU ab 2016 sicher zu stellen. Das wird das Ziel sein.

Er würde sich freuen, wenn bald die Kooperation mit dem neuen Vorstand aufgenommen werden könnte, da einiges anliegt. Darüber 
möchte er mit den neuen Vorstandsmitglieder gern sprechen. 

Herr Prof. Dr. Dicke hofft weiterhin, dass wir zeitnah zu einem Vorstandswahlergebnis kommen. Wenn der neue Vorstand gewählt ist und 
sein Amt angetreten hat, möchte dieser einen Termin mit Frau Adam ausmachen. Er verweist auch auf seine wöchentliche Sprechstunde  
freitags von 8:00 Uhr bis 10 :00 Uhr und darauf, dass er für Anliegen der Studierenden offen ist. 

Der Rektor hofft auf eine gute Zusammenarbeit und wünscht noch eine gute konstituierende Sitzung.

c) Geschäftsführer Studentenwerk

Herr Dr. Ralf Schmidt-Röh ist leider nicht anwesend.

TOP 3 Berichte

Christopher Johne: 
Er berichtet von einem Telefonat mit dem Wahlamt. Es soll ein Treffen geben, wo darüber diskutiert werden soll, dass die Uni anstrebt, die 
Wahlen der Uni und dem StuRa  künftig wieder synchron laufen zu lassen. 
Am 06.11. 2013 soll dieses Treffen stattfinden. Studierende, die in zentralen Gremien der Hochschule tätig sind, werden dazu eingeladen , 
ebenso der StuRa und der Senat. Er möchte schon einmal darauf vorbereiten. Wer mit vorbereiten möchte, soll ich bei ihm melden. 

Daniel Münch: 
Er ergänzt, dass die Wahlbeteiligungen zurückgegangen sind, seitdem es die getrennten Wahlen gibt. Die Wahlbeteiligungen lagen zum Teil 
unter einem Prozent. Die Universität macht sich hierüber große Gedanken und hat sich schon an die Studierenden in den einzelnen 
Gremien gewandt. Es wird also auch für den StuRa ein Thema in dieser Legislatur sein. 

Hatto Frydryszek: 
Er berichtet von den WG-Gründungstreffen. Es wurden insgesamt drei durchgeführt. Beim ersten Treffen waren ca. 15  Studierende 
anwesend, beim 2. dann schon ungefähr 30-40, bei der 3. Zusammenkunft waren es dann noch einmal ca. 20 Personen. Sie haben 
insgesamt ein positives Feedback bekommen. 

Es gibt keine weiteren Berichte. 

TOP 4 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

Es sind 23 von 27 gewählten Gremiumsmitgliedern anwesend, sodass die Beschlussfähigkeit festgestellt werden kann. 

vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung (Wahlvorstand) 
TOP 2 Grußworte

a) Oberbürgermeister
b) Rektor
c) Geschäftsführer Studentenwerk

TOP 3 Berichte
TOP 4 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
TOP 5 Wahl des Vorstandes (Wahlvorstand) 
TOP 6 Wahl der / des Haushaltsverantwortlichen (Wahlvorstand) 
TOP 7 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Wahlvorstand) 
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TOP 8 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Wahlvorstand) 
TOP 9 Ernennung: Koordinator*in für den Tätigkeitsbericht (Wahlvorstand) 
TOP 10 Sonstiges

Änderungsanträge:
Christopher Johne: Es gab bereits auf letzter Sitzung einen Antrag des Vorstands zum Ausschluss einiger Gruppen zum Markt der 
Möglichkeiten. Die Dringlichkeit wurde nicht festgestellt, sodass er nicht behandelt wurde. Es wurde inzwischen außerdem ein Antrag 
seitens der Jenaer Verbindungen, des SMD und des SfC gestellt den Vorstandsbeschluss aufzuheben, der diese Gruppen vom Markt der 
Möglichkeiten ausschließt.

Daniel Münch: Er ergänzt, dass dem Studierendenrat inzwischen rechtliche Konsequenzen angedroht wurden, weshalb der Vorstand 
beschlossen hatte, sich anwaltlich vertreten zu lassen. Dieser Vorstandsbeschluss vom 09.10.2013 soll heute noch einmal im Gremium 
behandelt werden und bestätigt werden.

Christopher Johne: Durch den Rücktritt eines Wahlvorstandsmitgliedes ist dieser lt. Rechtsamt nicht mehr arbeitsfähig. Um Fristen 
einzuhalten, ist sein Antrag eine Person für den Wahlvorstand zu benennen als dringlich auf der heutigen Sitzung zu behandeln. 

Abstimmung über die Feststellung der Dringlichkeit der Ernennung von weiteren Wahlvorstandsmitgliedern:
22 / 0 / 1  -  Damit ist die Dringlichkeit festgestellt und dieser TOP wird auf die Tagesordnung aufgenommen.

Johannes Struzek erklärt, dass der Antrag der Jenaer Verbindungen etc. nicht behandelt werden kann, da die Antragsteller*innen nicht 
Mitglied der Studierendenschaft sind.

Lars Peter Engels übernimmt den Antrag zur Aufhebung des Vorstandsbeschlusses zum Ausschluss einiger stud. Gruppen vom Markt der 
Möglichkeiten.

GO-Antrag von Julia Walther auf sofortige Abstimmung über die Feststellung der Dringlichkeit zur Aufhebung des Vorstandsbeschlusses 
zum Ausschluss einiger stud. Gruppen vom Markt der Möglichkeiten und zur Neubehandlung des Vorstandsbeschlusses zur Mandatierung 
im Rechtsstreit mit ADV Amazonia Jena.
GO-Antrag von Johannes Struzek auf Prüfung der Zulässigkeit des GO-Antrags

Abstimmung über die Zulässigkeit des GO-Antrag auf sofortige Abstimmung: 
18 / 0 / 3  -  angenommen. 

Gegenrede zum GO-Antrag von Johannes Struzek

Abstimmung über die sofortige Abstimmung über die Dringlichkeit der Anträge zur TO: 
19 / 3 / 1  -  angenommen.

Abstimmung über die Aufnahme der Anträge zur Aufhebung des Ausschluss vom MdM und Neubehandlung 
Mandatierung
20 / 2 / 1  -  angenommen. Damit werden diese TOPs auf die Tagesordnung aufgenommen.

Lars Peter Engels: Sein Vorschlag ist, die beiden Anträge vor den TOP Sonstiges zu schieben, da bis dahin wahrscheinlich die 
Entscheidung des Gerichts vorliegt.

Julia Walther: Sie hätte gern die Benennung weiterer Wahlvorstandsmitglieder auf TOP 6 A.

Es gibt keine weiteren Anträge und Einwände zur TO.
Abstimmung über die neue Tagesordnung: 17 / 0 / 4 – Damit ist die TO angenommen.

beschlossene Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung (Wahlvorstand) 
TOP 2 Grußworte

a) Oberbürgermeister
b) Rektor
c) Geschäftsführer Studentenwerk

TOP 3 Berichte
TOP 4 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
TOP 5 Wahl des Vorstandes (Wahlvorstand) 
TOP 6 Wahl der / des Haushaltsverantwortlichen (Wahlvorstand) 
TOP 7 Ernennung weiterer Wahlvorstandsmitglieder (Wahlvorstand)
TOP 8 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Wahlvorstand) 
TOP 9 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Wahlvorstand) 
TOP 10 Ernennung: Koordinator*in für den Tätigkeitsbericht (Wahlvorstand) 
TOP 11 Aufhebung des Vorstandsbeschlusses zum Markt der Möglichkeiten vom 27.9.2013 (Lars Peter Engels)
TOP 12 Neubehandlung des Vorstandsbeschlusses zur Mandatierung im Rechtsstreit mit ADV Amazonia Jena vom 9.10. 2013 

(Christopher Johne)
TOP 13 Sonstiges
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TOP 5 Wahl des Vorstandes (Wahlvorstand) 

Daniel Münch: Er erklärt kurz die Vorgehensweise bei der Vorstandswahl. Es wird keine Vorstellung des Tätigkeitsfeldes des Vorstandes 
gewünscht.

Kandidaten-Vorschläge:
Julia Walther schlägt Johannes Krause vor: Er nimmt die Kandidatur an.
Christopher Johne schlägt Marcus DD. Müller vor:  Er nimmt die Kandidatur an.
Daniel Münch schlägt  Julia Walther vor: Sie nimmt die Kandidatur an.
Johannes Struzek schlägt Dorothea Forch vor: Sie lehnt die Kandidatur ab.
Christopher Johne schlägt Lars Peter Engels vor. Er lehnt eine Kandidatur ab.
Julia Walther schlägt Hatto Frydryszek vor. Er lehnt eine Kandidatur ab.

Kandidaten-Vorstellung:
Julia Walther und Marcus Müller verlassen den Saal.
Johannes Krause stellt sich vor:

Johannes Krause verlässt den Raum. Julia Walther verbleibt draußen und Marcus D. D. Müller tritt vor das Gremium.
Marcus D. D. Müller stellt sich vor:

Marcus D. D. Müller verlässt den Raum. Johannes Krause verbleibt draußen und Julia Walther tritt vor das Gremium.
Julia Walther stellt sich vor:

Es wird eine Personaldebatte gewünscht.
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. 

Personaldebatte:

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL!

Die Öffentlichkeit wird wieder herein gebeten. 

Erneute Befragung von Johannes Krause. 
Julia Walther und Markus D. D. Müller verlassen den Saal.

GO-Antrag von Carola Wlodarski-Simsek einen anderen TOP während der Auszählung der Stimmzettel vorzuziehen.
Gegenrede von Christian Hanke: Damit hätten Menschen, die an die Auszählung der Vorstandswahl beobachten wollen, nicht die 
Möglichkeit, sich zu beteiligen.
Carola Wlodarski-Simsek zieht ihren Antrag zurück.

Wahlgang 1
Wahlkommision: Johannes Struzek, Florian Rappen, Anika Rehe

Johannes Krause 17 JA 3 NEIN 3 ENTHALTUNG
Marcus D. D. Müller 21 JA 0 NEIN 2 ENTHALTUNG
Julia Walther 20 JA 0 NEIN 3 ENTHALTUNG

Damit sind alle 3 Kandidaten im ersten Wahlgang gewählt. Alle drei nehmen die Wahl an. Damit ist der neue Vorstand vollständig 
gewählt. 

GO-Antrag von Carola Wlodarski-Simsek die Bestätigung ihres Referates vorzuziehen, da sie bald gehen muss. Anika Rehe bittet 
ebenfalls darum, die Bestätigung ihres Referates vorzuziehen. (TOP 8)
Keine Gegenrede!

TOP 8 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Wahlvorstand)

Kulturreferat (Carola Wlodarski-Simsek & Marleen Pfefferkorn):
Carola Wlodarski-Simsek stellt die Arbeit des Kulturreferats vor. Sie selbst möchte nicht mehr bestätigt werden, aber ihre Co-Referentin 
Marleen Pfefferkorn möchte gern bestätigt werden. 

Abstimmung über die Bestätigung von Marleen Pfefferkorn als Kulturreferentin:
19 / 0 / 1   – damit ist Marleen bestätigt. 

Referat für studierende Eltern (Anika Rehe & Janine Hofmann):
Christopher Johne: Der Beschluss, dass der AK studierende Eltern ein Referat ist, wurde erst vor 2 Tagen veröffentlicht, somit gibt es das 
Referat erst seit zwei Tagen. Die zu besetzenden ReferentInnenstellen hätten aber 21 Tage ausgeschrieben werden müssen. Allerdings 
existiert evtl. ein noch nicht veröffentlichter Beschluss des alten Gremiums, die AK-Kordinatorinnen als Referentinnen zu übernehmen.

Abstimmung: Beide werden kommissarisch bestätigt. Sollte der Beschluss des alten Gremiums auffindbar sein, bleiben sie Referentinnen, 
anderenfalls werden die Stellen neu ausgeschrieben.
Abstimmung über die Bestätigung der Referentinnen (kommissarisch): 
23 / 0 / 0  – damit sind Anika und Janine bestätigt. 
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TOP 6 Wahl der / des Haushaltsverantwortlichen (Wahlvorstand) 

Peter Held ist der einzige Bewerber für diese Stelle. 
Peter Held stellt sich dem Gremium vor und erläutert die Schwierigkeiten des Haushalts. 

Keine Personaldebatte gewünscht.

Wahlkommission: Florian Rappen, Paula Georgi, Marcel Eilenstein

Wahlergebnis – Wahl des Haushaltsverantwortlichen:

Peter Held: 22  JA 0 NEIN 1 ENTHALTUNGEN

Damit ist Peter Held als Haushaltsverantwortlicher des Studierendenrates der FSU gewählt. Er nimmt die Wahl an.

TOP 7 Benennung Wahlvorstandsmitglieder (Wahlvorstand)

Daniel Münch: Er erklärt, dass es Neuwahlen zum FSR Germanistik geben muss. Es gab eine Wahlanfechtung, durch die Unstimmigkeiten 
bei der Festlegung der Sitze festgestellt wurden. Der bisherige Wahlvorstand hat bereits einen Zeitplan für die Wahl aufgestellt. Um die 
Arbeit fortsetzen zu können, muss mindestens eine Person benannt werden, da der Wahlleiter zurückgetreten ist. Besser wären insgesamt 
drei.

Moritz Hellmich möchte als Wahlvorstandsmitglied benannt werden.
Er stellt sich kurz dem Gremium vor.

Abstimmung über die Benennung von Moritz Hellmich als Wahlvorstandsmitglied: 
23 / 0 / 0  –  damit ist Moritz Hellmich als Wahlvorstandsmitglied benannt. 

TOP 8 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Wahlvorstand) 

Referat für Ausländische Studierende (Int.Ro) (Susanne Bernstein, Clemens Schäfer, Jakob Stanicki): 
- vertagt.

Gleichstellungsreferat (Mandy Gratz & Marcus Felix): 
- vertagt.

Referat für Hochschulpolitik (Malte Pannemann & Julia Walther)
Sie stellen sich beide und ihre Arbeit vor und gehen auf Fragen aus dem Gremium ein.

Abstimmung über die Bestätigung der Referent*innen: 
22 / 0 / 1 – damit sind Malte und Julia bestätigt.

Sportreferat (Pia Doemling & Kerstin Genderjahn):
Janine Eppert: Sie möchte die beiden entschuldigen. Sie sind leider verhindert, möchten aber gern in Abwesenheit bestätigt werden. Wenn 
das nicht möglich sein sollte, soll die Bestätigung vertagt werden. 

Abstimmung über die Bestätigung in Abwesenheit: 
14 / 3 / 6 – angenommen. 

Abstimmung über die Bestätigung der Referentinnen: 15 / 1 / 7 

GO- Antrag von Christopher Johne auf nochmalige Auszählung.
Abstimmung: 15 / 1 / 7 – damit sind Pia und Kerstin bestätigt.

Referat für Inneres (Christopher Johne & Annie Srowig):
Sie stellen sich und ihre Arbeit vor. Im Anschluss gehen sie auf Fragen aus dem Gremium ein.

Abstimmung über die Bestätigung der Referent*innen: 
22 / 0 / 1 – damit sind Annie und Christopher bestätigt.

GO-Antrag von Johannes Krause auf Vorziehen von TOP 11 und TOP 12, da es nur noch 45 Minuten bis zum Sitzungsende sind.
Gegenrede von Dorothea Forch: Alte StuRa-Beschlüsse aufzuheben ist genauso unhöflich wie anwesende ReferentInnen jetzt nicht zu 
bestätigen. Die Frage ist auch, ob dies möglich ist laut Geschäftsordnung. 
Daniel Münch: Dies ist möglich.

Abstimmung über den GO-Antrag:
16 / 6 / 1  -  angenommen, damit werden TOP 11 und TOP 12 vorgezogen.
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TOP 11 Aufhebung des Vorstandsbeschlusses zum Markt der Möglichkeiten vom 27.9.2013 (Lars Peter Engels)

In Vorstandsitzung wurde beschlossen, dass aufgrund von gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit bestimmte Gruppen vom Markt der 
Möglichkeiten ausgeschlossen werden. Das wurde den Antragstellern so mitgeteilt. Gestern Abend wurde ein Eilverfahren seitens der ADV 
Amazonia Jena gegen die Studierendenschaft eröffnet. Der Vorstand hat daraufhin umgehend in einer außerordentlichen Vorstandssitzung 
beschlossen, sich Rechtsbeistand zu holen. Es gab inzwischen eine Gerichtsentscheidung und der Antrag der Amazonia wurde abgelehnt. 
Die Begründung: Verbindungen haben kein Anrecht auf die Teilnahme am Markt der Möglichkeiten. Es gibt keine rechtliche Grundlage, die 
den StuRa zwingt alle Gruppen aufzunehmen. 

Es wird eine angeregte Diskussion über den entsprechenden Vorstandsbeschluss geführt.

GO-Antrag von Daniel Münch auf Schließung der Redeliste, da die Sitzungszeit nur noch 15 Minuten beträgt. Des Weiteren beantragt er 
die Erweiterung der Sitzungszeit bis 22:20 Uhr. 
Gegenrede von Dorothea Forch: Es gibt noch Informations- und Wissensdefizite, die man nicht in einer eingeschränkten Debatte 
ausgleichen kann.

Abstimmung über den GO-Antrag:
17 / 4 / 2 – angenommen, die Sitzung endet damit um 22:20 Uhr.

Daniel Münch: Es wurde beantragt, den Vorstandsbeschluss bzgl. des Ausschlusses bestimmter Gruppen beim Markt der Möglichkeiten 
erneut abzustimmen. Er schlägt eine getrennte Abstimmung über folgende Gruppen vor: SfC & SMD; Paulinerchor sowie andere 
Verbindungen.

GO-Antrag auf namentliche Abstimmung von Hatto Frydryszek.
GO-Antrag von Johannes Krause auf geheime Abstimmung.

Zählkommission: Florian Rappen, Paula Georgi, Christopher Johne

Abstimmung über die Aufhebung des Vorstandsbeschlusses zum Markt der Möglichkeiten:
SfC u SMD:   8  /  11  /  3 - abgelehnt. Damit bleiben SfC und SMD vom MdM ausgeschlossen. 
Pauliner-Chor:  13  /    5  /  4 - angenommen. Damit darf der Paulinerchor am MdM teilnehmen. 
andere Verbindungen: 10  /  10  /  2 - abgelehnt. Damit bleiben die Verbindungen vom MdM ausgeschlossen. 

Zu diesem Tagesordnungspunkt wurden zwei persönliche Erklärungen abgegeben. Die Erklärungen von Björn Lorenz und Konrad Gehring 
sind dem Verlaufsprotokoll angehängt.

TOP 12 Neubehandlung des Vorstandsbeschlusses zur Mandatierung im Rechtsstreit mit ADV Amazonia 
Jena vom 9.10. 2013 (Christopher Johne)

Nicht behandelt wegen Zeitablauf. 
- Vertagt.

TOP 8 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Wahlvorstand) 

Nicht komplett behandelt wegen Zeitablauf. 
- Vertagt.

TOP 9 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Wahlvorstand) 

Nicht behandelt wegen Zeitablauf. 
- Vertagt.

TOP 10 Ernennung: Koordinator*in für den Tätigkeitsbericht (Wahlvorstand) 

Nicht behandelt wegen Zeitablauf. 
- Vertagt.

TOP 13 Sonstiges

Nicht behandelt wegen Zeitablauf. 
- Vertagt.

Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 22:23 Uhr.

________________________________________ ________________________________________
Protokollant Sitzungsleitung
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